
Pilgerwege in Oberösterreich 
 
 
Die Tradition des Pilgerns und Wallfahrens erlebt seit einiger Zeit eine 
Renaissance. Während das Interesse für die meisten anderen Ausdrucksformen 
des Glaubens eher schwindet, steigt das Image der Wallfahrten stetig. Die Nähe 
zur Natur, der Reiz, den Weg selbst zu gestalten, sich selbst 
verwirklichen, Orientierung finden, am eigenen Körper spürbare 
Erfahrungen machen – all das macht für viele den Reiz des Pilgerns aus.  
 
Peter Pfarl zeigt uns, dass gerade Oberösterreich eine abwechslungsreiche 
Fülle an Wallfahrtsorten zu bieten hat, die ihresgleichen sucht. Über sechzig 
Pilgerwege, die sich wie Verbindungslinien durch das Bundesland ziehen, hat er 
selbst besucht beschrieben. Er bringt uns Pilgertraditionen näher und erinnert 
daran, dass nicht nur der Weg das Ziel sein sollte. Denn gerade beim Pilgern 
geht es auch um die Sehnsucht nach dem und die Freude auf das Ziel.  
 
Pfarl beschreibt deshalb sowohl die Pilgerwege zu den Wallfahrtsorten, als auch 
die Wallfahrtskirchen selbst und deren Geschichte. Neben den 
oberösterreichischen Pilgerwegen, die nach Bezirken geordnet sind, geht der 
Autor auch auf einige bedeutende Pilgerwege ein, die heute mehr Zulauf haben 
denn je: die Via Nova, den Jakobs- und den Wolfgangweg, sowie den 
evangelischen „Weg des Buches“. 
 
 
Autor: Dr. Peter Pfarl 
geboren 1939 in St. Wolfgang, Rechtsanwalt. Fasziniert von der noch immer 
bestehenden Wallfahrtstradition in seinem Heimatort, begann Peter Pfarl auf dem 
Gebiet der Volksfrömmigkeit und der Kultstätten zu forschen. Zuletzt in der 
Edition Oberösterreich erschienen: „Mystisches Oberösterreich“. 
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